
 

 

Benachrichtigung der BioEnergie Maikammer GmbH über gespeicherte Daten nach 
der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) und der EU-Datenschutz-
Grundverordnung (EU-DSGVO) 
 
Nachfolgend werden Sie über die von der BioEnergie Maikammer GmbH (BEMa GmbH) 
genutzten Daten zu Ihrer Person und Ihrem in Maikammer liegenden Grundbesitz bzw. Ihrer 
Wohneinheit informiert sowie über die nach dem Datenschutzrecht zustehenden Rechte 
aufgeklärt. 
 
Wer sind Ihre Ansprechpartner? 
 
Verantwortlicher/Datenschutzbeauftragter: 
BEMa GmbH, Geschäftsführer, Immengartenstr. 24, 67487 Maikammer, andreas.reuter@vg-
maikammer.de 
 
Zu welchem Zwecke benötigen wir Ihre personen- und grundstücks- bzw. 
wohnungsbezogenen Daten? 
 
Für die Aufgabenerfüllung der BEMa GmbH (Nahwärmeversorgung der angeschlossenen 
Liegenschaften) werden die Daten zwecks Vertragsanbahnung, Vertragsdurchführung und 
der Aufrechterhaltung der Geschäftsbeziehungen verarbeitet. Zur Erfüllung und Bedienung 
vertraglicher Pflichtenwerden gem. Art. 6 Abs. lit. b DSGVO sowie aufgrund einer 
Einwilligung gem. Art. 6 Abs. lit. a DSGVO Daten verarbeitet. 
 
Welche personen- und grundstücks- bzw. wohnungsbezogenen Daten werden 
gespeichert? 
 
Grundstückseigentümer/Wohnungsinhaber/Zustellungsbevollmächtigte und sonstige 
gesetzliche Vertreter: 
Vornamen, Nachnamen oder Firmennamen 
Adressdaten (Postfach, Straße, Hausnummer, Postleitzahlt, Stadt, Land) 
E-Mail, Telefonnummern 
Bankdaten (falls ein SEPA-Mandat erteilt worden ist) 
 
Versorgungsobjekt: 
Anschrift oder sonstige Lagebezeichnung 
Messgerätedaten 
 
Administration, Finanzbuchhaltung, Büroorganisation, Kontaktverwaltung 
 
Wir verarbeiten Daten im Rahmen von Verwaltungsaufgaben sowie Organisation unseres 
Betriebs, Finanzbuchhaltung und Befolgung der gesetzlichen Pflichten, wie z. B. der 
Archivierung. Hierbei verarbeiten wir dieselben Daten, die wir im Rahmen der Erbringung 
unserer vertraglichen Leistungen verarbeiten. Die Verarbeitungsgrundlagen sind Art. 6 Abs. 
1 lit. c. DSGVO, Art. 6 Abs. 1 lit. f. DSGVO. Von der Verarbeitung sind Kunden, 
Interessenten, Geschäftspartner und Websitebesucher betroffen. Der Zweck und unser 
Interesse an der Verarbeitung liegt in der Verwaltung, Finanzbuchhaltung, Büroorganisation, 
Archivierung von Daten, also Aufgaben die der Aufrechterhaltung unserer 
Geschäftstätigkeiten, Wahrnehmung unserer Aufgaben und Erbringung unserer Leistungen 
diesen. Die Löschung der Daten im Hinblick auf vertragliche Leistungen und die vertragliche 
Kommunikation entspricht den, bei diesen Verarbeitungstätigkeiten genannten Angaben. 



 
Wir offenbaren oder übermitteln hierbei Daten an die Finanzverwaltung, Berater, wie z. B. 
Steuerberater oder Wirtschaftsprüfer sowie weitere Gebührenstellen und 
Zahlungsdienstleister. 
 
Ferner speichern wir auf Grundlage unserer betriebswirtschaftlichen Interessen Angaben zu 
Lieferanten und sonstigen Geschäftspartnern, z.B. zwecks späterer Kontaktaufnahme. Diese 
mehrheitlich unternehmensbezogenen Daten, speichern wir grundsätzlich dauerhaft. 
 
Wer bekommt meine Daten und wie lange werden diese gespeichert? 
 
Die Daten werden nur im Rahmen der durch Gesetz zugelassenen Fälle an Dritte 
weitergegeben. Ihre personenbezogenen Daten werden solange gespeichert, wie sie für die 
oben genannten Zwecke erforderlich sind bzw. wir aufgrund gesetzlicher Aufbewahrungs- 
und Verjährungsfristen hierzu verpflichtet sind. 
 
Sicherheitsmaßnahmen 
 
Wir treffen nach Maßgabe des Art. 32 DSGVO unter Berücksichtigung des Stands der 
Technik, der Implementierungskosten und der Art, des Umfangs, der Umstände und der 
Zwecke der Verarbeitung sowie der unterschiedlichen Eintritt Wahrscheinlichkeit und 
Schwere des Risikos für die Rechte und Freiheiten natürlicher Personen, geeignete 
technische und organisatorische Maßnahmen, um ein dem Risiko angemessenes 
Schutzniveau zu gewährleisten. 
 
Zu den Maßnahmen gehört insbesondere die Sicherung der Vertraulichkeit, Integrität und 
Verfügbarkeit von Daten durch Kontrolle des physischen Zugangs zu den Daten, als auch 
des sie betreffenden Zugriffs, der Eingabe, Weitergabe, der Sicherung der Verfügbarkeit und 
Ihrer Trennung. Des Weiteren haben wir Verfahren eingerichtet, die eine Wahrnehmung von 
Betroffenenrechten, Löschung von Daten und Reaktion auf Gefährdung der Daten 
gewährleisten. Ferner berücksichtigen wir den Schutz personenbezogener Daten bereits bei 
der Entwicklung, bzw. Auswahl von Hardware, Software sowie Verfahren, entsprechend dem 
Prinzip des Datenschutzes durch Technikgestaltung und durch datenschutzfreundliche 
Voreinstellungen (Art. 25 DSGVO). 
 
Welche Rechte haben Sie? 
 
Sie haben nach der Datenschutz-Grundverordnung Rechte, Einzelheiten ergeben sich 
insbesondere aus Artikel 15 bis 18 und 21 der DSGVO. 
 
Recht auf Auskunft 
Sie können Auskunft über Ihre von uns verarbeiteten personenbezogenen Daten verlangen. 
In Ihrem Auskunftsantrag sollten Sie Ihr Anliegen präzisieren, damit die erforderlichen Daten 
richtig zusammengestellt werden können. Daher sollten in dem Antrag möglichst Angaben 
zum konkreten Verfahren gemacht werden. 
 
Recht auf Berichtigung 
Sollten die Sie betreffenden Angaben nicht (mehr) zutreffend oder unvollständig sein, 
können Sie eine Berichtigung Ihrer Daten verlangen. 
 
Recht auf Löschung 
Sie können die Löschung Ihrer personenbezogenen Daten verlangen. Ihr Anspruch auf 
Löschung hängt u. a. davon ab, ob die Sie betreffenden Daten von uns zur Erfüllung unserer 
gesetzlichen Aufgaben noch benötigt werden. 
 
 



Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 
Sie haben das Recht, eine Einschränkung der Verarbeitung der Sie betreffenden Daten zu 
verlangen. Die Einschränkung steht einer Verarbeitung nicht entgegen, soweit an der 
Verarbeitung ein wichtiges öffentliches Interesse besteht. 
 
Recht auf Widerspruch 
Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, 
jederzeit der Verarbeitung der Sie betreffenden Daten zu wiedersprechen. Allerdings können 
wir dem nicht nachkommen, wenn an der Verarbeitung ein überwiegendes öffentliches 
Interesse besteht oder eine Rechtsvorschrift uns zur Verarbeitung verpflichtet. 
 
Recht auf Beschwerde 
Wenn Sie der Auffassung sind, dass wir Ihrem Anliegen nicht oder nicht in vollem Umfang 
nachgekommen sind, könne Sie bei der zuständigen Datenschutzaufsichtsbehörde 
Beschwerde einlegen. Zuständig ist der 
Landesbeauftragter für den Datenschutz und die Informationsfreiheit Rheinland-Pfalz, 
Hintere Bleiche 34, 55116 Mainz, 
Tel. 06131/89200, E-Mail: poststelle@datenschutz.rlp.de 
 
Allgemeine Hinweise zu diesen Rechten 
In einigen Fällen können oder dürfen wir Ihrem Anliegen nicht entsprechen. Sofern dies 
gesetzlich zulässig ist, teilen wir Ihnen in diesem Fall immer den Grund für die Verweigerung 
mit. Wir werden Ihnen aber grundsätzlich innerhalb eines Monats nach Eingang Ihres 
Anliegens antworten. Sollten wir länger als einen Monat für eine abschließende Klärung 
brauchen, erhalten Sie eine Zwischennachricht. 
 
Wir behalten uns vor den Inhalt dieser Datenschutzerklärung jederzeit anzupassen. 
 
 


